
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
42. Ratssitzung vom 4. Februar 2015
 
 
 
702. 2014/303 

Weisung vom 01.10.2014: 
Rechnung 2014, Trimesterbericht II/2014 zu den Globalbudgets 

  
Antrag des Stadtrats 
 
Unter Ausschluss des Referendums: 
 
1. Die Trimesterberichte per 31. August 2014 der Abteilungen mit Produktegruppen-

Globalbudgets werden zur Kenntnis genommen. 

2. Für das Jahr 2014 werden mit den Trimesterberichten per 31. August 2014 gemäss 
der vorstehenden Zusammenstellung unter Ziff. 4 folgende Globalbudget-
Ergänzungen (die dringliche: nachträglich) genehmigt:  

 a) Dringliche Globalbudget-Ergänzungen Fr.  400 000.– 

 b) Ordentliche Globalbudget-Ergänzungen Fr. 16 483 334.– 

 Total Fr. 16 883 334.– 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Präsidentin Rebekka Wyler (SP) 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Gesundheits- und Umweltdeparte-
ments Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Die Trimesterberichte per 31. August 2014 der Abteilungen mit Produktegruppen-

Globalbudgets werden ablehnend zur Kenntnis genommen. 
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Mehrheit: Präsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin; Vizepräsident Walter Angst (AL), Samuel 
Dubno (GLP), Felix Moser (Grüne), Andrea Nüssli (SP), Christian Traber (CVP), Florian 
Utz (SP) 

Minderheit: Martin Bürlimann (SVP), Referent; Dr. Urs Egger (FDP), Roger Liebi (SVP), Raphaël 
Tschanz (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 41 Stimmen zu. 
 
 
Änderungsanträge zu Dispositivziffer 2 
 
Die RPK beantragt, die Anträge zu den Globalbudget-Ergänzungen der Trimester-
berichte II/2014 des Stadtrats unter Berücksichtigung der folgenden Änderungen zu ge-
nehmigen: 
 
2. a) Dringliche Globalbudget-Ergänzungen 
 

S. 13 
 

50 
5070 
PG 2 

Schul- und Sportdepartement 
Sportamt 
Sportförderung und Beratung 

1) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat 400 000  Minderheit  Andrea Nüssli (SP), Referentin; Präsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Felix Moser (Grüne), 
Christian Traber (CVP), Florian Utz (SP) 

 Neu  
Verbesserung 

0 
400 000 

 Mehrheit Samuel Dubno (GLP), Referent; Vizepräsi-
dent Walter Angst (AL), Martin Bürlimann 
(SVP), Dr. Urs Egger (FDP), Roger Liebi 
(SVP), Raphaël Tschanz (FDP) 

 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Schul- und Sportdepartements Stellung. 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 61 gegen 56 Stimmen zu.  
 
 
2. b) Ordentliche Globalbudget-Ergänzungen 
 

S. 14 
 

30 
3035 
PG 1 

Gesundheits- und Umweltdepartement 
Stadtspital Triemli 
Stationäre Versorgung 

2) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat 10 400 000  Mehrheit Andrea Nüssli (SP), Referentin; Präsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Vizepräsident Walter 
Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Felix 
Moser (Grüne), Christian Traber (CVP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu  0  Minderheit Roger Liebi (SVP), Referent; Martin Bürli-
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Verbesserung 10 400 000 mann (SVP), Dr. Urs Egger (FDP), Raphaël 
Tschanz (FDP) 

 
Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Gesundheits- und Umweltdeparte-
ments Stellung. 
 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 40 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 

S. 14 
 

30 
3035 
PG 2 

Gesundheits- und Umweltdepartement 
Stadtspital Triemli 
Ambulante Versorgung 

3) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat 3 600 000  Mehrheit Andrea Nüssli (SP), Referentin; Präsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Vizepräsident Walter 
Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Felix 
Moser (Grüne), Christian Traber (CVP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu  
Verbesserung 

0 
3 600 000 

 Minderheit Roger Liebi (SVP), Referent; Martin Bürli-
mann (SVP), Dr. Urs Egger (FDP), Raphaël 
Tschanz (FDP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 76 gegen 41 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 

S. 14 
 

50 
5070 
PG 2 

Schul- und Sportdepartement 
Sportamt 
Sportförderung und Beratung 

4) Anträge der RPK 
 Antrag Stadtrat 2 483 334  Mehrheit Andrea Nüssli (SP), Referentin; Präsidentin 

Rebekka Wyler (SP), Vizepräsident Walter 
Angst (AL), Samuel Dubno (GLP), Dr. Urs 
Egger (FDP), Felix Moser (Grüne), Christian 
Traber (CVP), Raphaël Tschanz (FDP), 
Florian Utz (SP) 

 Neu  
Verbesserung 

0 
2 483 334 

 Minderheit Martin Bürlimann (SVP), Referent; Roger 
Liebi (SVP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 96 gegen 20 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Präsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin; Vizepräsident Walter Angst (AL), Samuel 
Dubno (GLP), Felix Moser (Grüne), Andrea Nüssli (SP), Christian Traber (CVP), Florian 
Utz (SP) 

Minderheit: Martin Bürlimann (SVP), Referent; Dr. Urs Egger (FDP), Roger Liebi (SVP), Raphaël 
Tschanz (FDP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 41 Stimmen zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Präsidentin Rebekka Wyler (SP), Referentin; Vizepräsident Walter Angst (AL), Samuel 
Dubno (GLP), Felix Moser (Grüne), Andrea Nüssli (SP), Christian Traber (CVP), Florian 
Utz (SP) 

Minderheit: Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Martin Bürlimann (SVP), Roger Liebi (SVP), Raphaël 
Tschanz (FDP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 41 Stimmen zu. Somit ist das 
Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
Unter Ausschluss des Referendums: 
 
1. Die Trimesterberichte per 31. August 2014 der Abteilungen mit Produktegruppen-

Globalbudgets werden zur Kenntnis genommen. 

2. Für das Jahr 2014 werden mit den Trimesterberichten per 31. August 2014 gemäss 
der vorstehenden Zusammenstellung unter Ziff. 4 folgende Globalbudget-
Ergänzungen genehmigt:  

 Ordentliche Globalbudget-Ergänzungen Fr. 16 483 334.– 
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 Total Fr. 16 483 334.– 
 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 11. Februar 2015 gemäss  
Art. 14 der Gemeindeordnung 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


